
NOTRUF 122
Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Gaaden
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PKW prallte frontal gegen Baum  
Vier Personen gerettet und Vollbrand gelöscht  



BIST DU FEUER  
     UND FLAMME? 

Zum Glück stellen in Gaaden rund 40 Feuerwehr -
mitglieder einen Teil ihrer Freizeit zur Verfügung, um 
anderen im Notfall zu helfen. Doch was bedeutet die 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Gaaden?  
 

WER STECKT HINTER DER FEUERWEHR GAADEN?  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Gaaden besteht seit dem Jahr 
1871 und ist seitdem Garant für die Abwehr von 
Bränden und vielen anderen Gefahren . Die große 
Überzeugung und das Engagement der ehrenamtlichen 
Mitglieder sind der Grundstein zur Aufrechterhaltung der 
ständigen Einsatzbereitschaft - 24 Stunden täglich, 365 
Tage im Jahr . Dazu stehen unseren Kameraden 
bestmögliche Aus - und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sowie moderne Fahrzeuge und Gerätschaften und ein 
gepflegtes Feuerwehrhaus zur Verfügung.  
 
In unserem schönen Ort spielt auch das kulturelle 
Zusammenleben  für die Feuerwehr eine große Rolle. Wir 
freuen uns, ein wichtiger Teil der Dorfgemeinschaft zu 
sein und bei vielen Veranstaltungen aktiv mitzuwirken, 
sei es beim Feuerwehr -Heurigen, beim 
Maibaumaufstellen oder bei der Sonnwendfeier.  
 

WAS BEDEUTET DIE FEUERWEHRMITGLIEDSCHAFT?  
 
Wenn man es kurz beschreiben müsste: Der persönliche 

Einsatz und die Kameradschaft . 
Nur gemeinsam sind wir stark, nur 
miteinander können wir unsere 
Ziele erreichen. Bei uns kann jeder 
seine Stärken gezielt einsetzen, um 
seinen Teil für das Bestehen 

unserer Feuerwehr beizutragen.  
 

Voraussetzung dafür ist 
gelebte Kameradschaft. 
Durch unsere gemein -
samen Aktivtäten 
ergeben sich oft gute 
Freundschaften, die ein 

Leben lang erhalten 
bleiben. 

WAS KANN MAN ALS MITGLIED ERWARTEN?  
 
• Als Teil einer Gemeinschaft viele neue Menschen 

kennenzulernen und gemeinsam Zeit zu verbringen.  
• Eine fundierte Feuerwehrgrundausbildung und viele 

verschiedene Weiterbildungsmöglichkeiten.  
• Moderne Ausrüstung, Gerätschaften und Fahrzeuge.  
• Abwechslungsreiche Veranstaltungen, gesellige 

Treffen und gemeinsame Freizeitaktivitäten.  
• Gemütliches Beisammensein in unserem modernen 

Aufenthaltsraum mit kühlen Getränken, Fernseher, 
Tischfußballtisch, Billardtisch und Dartsscheibe.  

• Und vor allem: viel Spaß und gute Freundschaften.  
 

WAS WIRD VON EINEM MITGLIED ERWARTET?  
 
• Der Wille, neue Themen und Leute kennenzulernen, 

sich in unsere Gemeinschaft einzufügen und aktiv als 
Teil der Feuerwehr mitzuarbeiten. 

• Die regelmäßige Teilnahme an monatlichen 
Dienstbesprechungen und Übungen.  

• Das Mindestalter von 15 Jahren, bei Minderjährigen 
das Einverständnis des Erziehungsberechtigten.  

• Die körperliche und geistige Eignung (Tauglichkeit).  
• Das Absolvieren der Feuerwehrgrundausbildung und 

eines Erste Hilfe-Kurses. 
 
Wenn du neue spannende Themengebiete und Leute 
kennenlernen, sowie deinen Mitmenschen helfen 
möchtest, dann bist du bei uns genau richtig! 
Jedermann und jedefrau  ist bei uns willkommen! 
 

WIE KANN MAN FEUERWEHRMITGLIED WERDEN?  
 
Wir informieren dich sehr gerne über die Aufnahme in 
unser Team, beantworten deine Fragen und zeigen dir 
unser Haus, unsere Fahrzeuge und unsere Ausrüstung! 
Melde dich einfach bei uns  oder komm bei uns vorbei!  
(Kontaktmöglichkeiten siehe unten)  
 
Weitere Informationen über unsere Geschichte und 
Tätigkeiten erfährst du unter www.ff-gaaden.at oder in 
den sozialen Medien! 
 

SEI AUCH DU DABEI - WIR ZÄHLEN AUF DICH!  

STELL DIR VOR, ES PASSIERT ETWAS UND NIEMAND KOMMT, UM DIR ZU HELFEN...  

WERDE JETZT FEUERWEHRMITGLIED! 

www.ff-gaaden.at  office@ff-gaaden.at  ffgaaden  0664 / 3744823  



Liebe Gaadnerinnen und Gaadner! 
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Am 17. Jänner hielten wir unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung ab, in deren Rahmen 
auch die Kommandantenwahl durchgeführt 
wurde. Dabei wurde ich erneut zur 
Kommandantin und Bernhard Stark zum 
Stellvertreter gewählt. Ich bin sehr dankbar, dass 
mir dieses Vertrauen wieder entgegengebracht 
wurde und wir als Team weiterhin tatkräftig für 
die Feuerwehr da sein werden. Unser bisheriger 
Stellvertreter Alexander Hlousek hat sich nach 
zehn erfolgreichen Jahren dazu entschieden, sein 
Amt in neue Hände zu legen. Wir danken ihm 
herzlich für all seine Tätigkeiten, sein 
Engagement und die Energie, die er über viele 
Jahre hinweg in unsere Feuerwehr investiert hat.  
 
Ein ereignisreiches Jahr 2025 liegt hinter uns. Die 
vorliegende Ausgabe des NOTRUF 122 gibt 
Ihnen einen kompakten Überblick über die 
Vielzahl an Einsätzen, Übungen, Ausbildungen 
und Aktivitäten, die unsere Feuerwehr im 
vergangenen Jahr bewältigt hat. Ob technische 
Hilfeleistungen, Brandeinsätze, Verkehrsunfälle 
oder internationale Unterstützung im 
Katastropheneinsatz – die Freiwillige Feuerwehr 
Gaaden war jederzeit bereit zu helfen.  
 
Insgesamt wurden letztes Jahr 1.364 
dokumentierte, ehrenamtliche Stunden von 
unseren Kameradinnen und Kameraden geleistet. 
Diese Zeit wird freiwillig, unentgeltlich und oft 
auf Kosten von Freizeit, Familie und Erholung 
aufgebracht. Gerade diese Bereitschaft macht das  
Feuerwehrwesen zu einer tragenden Säule 
unserer Gemeinde und zu einem 
unverzichtbaren Bestandteil der öffentlichen 
Sicherheit. 
 
Ein wesentlicher Faktor für die Schlagkraft 
unserer Feuerwehr ist die hervorragende 
Unterstützung durch Sie, die Gaadnerinnen und 
Gaadner. Dafür möchte ich mich im Namen des 
Kommandos und aller Mitglieder sehr herzlich 
bedanken. Die großzügige Spendenbereitschaft 
ermöglicht es uns, in moderne Ausrüstung, 
zeitgemäße Ausbildung und eine  

funktionierende Infrastruktur zu investieren. 
Diese Unterstützung ist keineswegs selbst -
verständlich und stellt ein starkes Zeichen der 
Wertschätzung gegenüber der ehrenamtlichen 
Arbeit unserer Feuerwehr dar. 
 
Neben den klassischen Feuerwehrtätigkeiten 
engagieren wir uns aktiv im Gemeindeleben. Mit 
Veranstaltungen, gepflegten Traditionen und 
Festen im Ort machen wir deutlich, dass 
Feuerwehr mehr ist als Blaulicht und 
Einsatzuniform – sie bedeutet Kameradschaft, 
Zusammenhalt und gelebtes Miteinander.  
 
Damit wir auch in Zukunft rund um die Uhr für 
Ihre Sicherheit sorgen können, sind wir auf neue 
Mitglieder angewiesen. Der Feuerwehrdienst 
bietet eine fundierte Ausbildung, moderne 
Ausrüstung, abwechslungsreiche Tätigkeiten und 
vor allem eine starke Gemeinschaft. Egal ob jung 
oder älter, Frau oder Mann – bei uns ist jede 
helfende Hand willkommen. Wenn Sie Interesse 
haben, Teil unserer Mannschaft zu werden, laden 
wir Sie herzlich ein, mit uns Kontakt 
aufzunehmen oder einfach bei uns vorbei -
zuschauen.  
 
Abschließend danke ich allen Feuerwehr -
mitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz, 
ihren Familien für das entgegengebrachte 
Verständnis sowie der gesamten 
Gemeindebevölkerung für ihr Vertrauen, ihre 
Unterstützung und ihren Zusammenhalt.  
 
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen,  
 
 
 
 
 

Ing. Denise Leitgeb, Oberbrandinspektor  
Feuerwehrkommandantin  



Einsätze 

Kellerbrand in Wohnhaus  
Am 17. Jänner 2025 wurden wir um 02:32 Uhr in 
die Babenbergerstraße alarmiert, nachdem 
Brandgeruch in einem Stiegenhaus 
wahrgenommen worden war. Bei unserem 
Eintreffen war dieses stark verraucht, weshalb 
sofort alle Wohnungen evakuiert wurden. Ein 
Atemschutztrupp erkundete den Keller, wo eine 
mit glosender Asche gefüllte Kunststoffwanne als 
Brandquelle festgestellt wurde. Diese wurde ins 
Freie gebracht und abgelöscht. Anschließend 
erfolgte die Druckbelüftung des Stiegenhauses. 
Eine Mieterin wurde verletzt und ins Krankenhaus 
gebracht. Die Feuerwehr Gaaden war mit zwei 
Fahrzeugen und elf Mitgliedern im Einsatz.  

Brand in Motorraum eines LKW  
Am 3. Februar 2025 wurden wir um 19:15 Uhr zu 
einem Brandeinsatz auf die Siegenfelderstraße 
alarmiert, nachdem während der Fahrt der 
Motorraum eines LKW zu brennen begonnen 
hatte. Der Lenker konnte den Entstehungsbrand 
bereits selbst mit Wasser löschen, vermutlich 
ausgelöst durch einen Leitungsdefekt. Eine 
Kontrolle mit der Wärmebildkamera ergab keine 
weiteren Brandherde. Bis zum Eintreffen der 
Straßenmeisterei und der Spedition 
unterstützten wir die Polizei bei der Absicherung 
der Einsatzstelle und führten eine grobe 
Fahrbahnreinigung wegen ausgetretenen Öls 
durch. 

PKW gegen Motorrad  
Am 4. März 2025 wurden wir zu einem 
Verkehrsunfall auf Höhe der Tankstelle alarmiert. 
Ein Motorrad war dort aus bislang unbekannter 
Ursache mit einem PKW kollidiert. Beim Eintreffen 
der Feuerwehr wurde ein verletzter 
Unfallbeteiligter bereits durch den Arbeiter 
Samariterbund Gaaden medizinisch erstversorgt. 
Zeitgleich führte die Polizei die Unfallaufnahme 
durch. Nach Freigabe der Einsatzstelle reinigten 
wir die Fahrbahn von ausgetretenen 
Betriebsmitteln, um eine weitere Gefährdung des 
Verkehrs zu verhindern, und bargen das 
verunfallte Motorrad. 
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Einsätze 

PKW-Bergung auf der A21  
Am 31. März 2025 wurden wir zur Bergung eines 
beschädigten Fahrzeuges auf die A21 zwischen 
den Anschlussstellen Heiligenkreuz und 
Hinterbrühl alarmiert. Im Bereich des dortigen 
Pannenstreifens war ein PKW abgestellt, welcher 
am rechten, hinteren Rad sowie der Karosserie so 
stark beschädigt wurde, dass eine Weiterfahrt 
nicht mehr möglich war. Gemeinsam mit den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Heiligenkreuz verluden wir den PKW auf deren 
LAST -Fahrzeug, um die Verkehrswege wieder 
freizumachen. Drei Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaaden waren eine Stunde lang im 
Einsatz. 

Mountainbiker gestürzt  
Am 24. April 2025 wurden wir unterstützend 
zum Rettungsdienst, der Bergrettung, dem 
Christophorus -Hubschrauber sowie der Polizei zu 
einer Bergung eines gestürzten und verletzten 
Mountainbikers alarmiert. Da die Unfallörtlichkeit 
vorab nicht klar festgestellt werden konnte, 
erfolgte die entsprechende Mobilisierung aller 
Einsatzkräfte. Bei unserer Ankunft beim 
Anningersender wurde der Verletzte bereits vom 
Rettungshubschrauber gesichtet, erstversorgt 
und mittels Taubergung ins Tal verbracht. Sechs 
Feuerwehrmitglieder konnten ihren Einsatz nach 
knapp einer Stunde wieder beenden.  

Schlangen in Wohnwagen  
Am 4. Juni 2025 wurden wir um 18:07 Uhr zu 
einer Tierrettung in die Siegenfelderstraße 
alarmiert. In einem dort abgestellten 
Wohnwagen hatten sich drei Schlangen verirrt, 
die kurz vor unserer Alarmierung vom 
Eigentümer entdeckt wurden. Nach dem 
Eintreffen am Einsatzort begannen fünf 
Mitglieder der Feuerwehr mit der sorgfältigen 
Durchsuchung des Wohnwagens. Nach längerer 
und geduldiger Suche konnten alle drei Tiere 
sicher eingefangen werden. Anschließend 
wurden die Schlangen auf einer Wiese außerhalb 
des Ortsgebietes wieder in ihre natürliche 
Umgebung entlassen.  
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Einsätze 

Schwerer Verkehrsunfall  
Am 15. Juli 2025 kam es gegen 19:30 Uhr auf der 
L2100 im Gemeindegebiet von Sittendorf zu 
einem schweren Verkehrsunfall. Aufgrund des 
Meldebildes „Verkehrsunfall mit mehreren 
eingeklemmten Personen, PKW brennt “ rückten 
wir unverzüglich mit drei Einsatzfahrzeugen aus. 
Bereits während der Anfahrt rüsteten sich 
mehrere Atemschutzträger aus und die ersten 
taktischen Maßnahmen wurden abgestimmt.  
 
Beim Eintreffen war die Freiwillige Feuerwehr 
Sittendorf bereits mit dem Löschangriff eines in 
Vollbrand stehenden Elektrofahrzeuges 
beschäftigt. Der PKW war mit hoher 
Geschwindigkeit frontal gegen einen Baum 
geprallt, stark deformiert und in Brand geraten. 
Die vier Insassen konnten noch vor dem 
Eintreffen der Einsatzkräfte in letzter Sekunde 
von einem zufällig anwesenden Kameraden der 
FF Gaaden aus dem Wrack befreit und 
erstversorgt werden. Alle Personen erlitten 
schwere Verletzungen und wurden nach der 
medizinischen Versorgung durch Rettungswägen 
und zwei Rettungshubschrauber in umliegende 
Krankenhäuser gebracht.  
 
Der Einsatz konzentrierte sich anschließend auf 
die Brandbekämpfung des Elektrofahrzeuges. 
Aufgrund der beschädigten Batterie gestalteten 
sich die Löscharbeiten äußerst aufwendig. Nach 
über einer Stunde intensiver Kühlung, teils mit 
drei Angriffsleitungen gleichzeitig, konnte der 
Brand schließlich unter Kontrolle gebracht und 
gelöscht werden. Mehrere Atemschutztrupps der 
FF Gaaden unterstützten dabei.  
 
Nach „Brand aus “ wurden Fahrzeugteile von der 
Fahrbahn entfernt und die Einsatzstelle gereinigt. 
Im Feuerwehrhaus folgten Nachbesprechung 
und Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft. 
Insgesamt wurden vier Personen schwer verletzt, 
das Fahrzeug vollständig zerstört. Im Einsatz 
standen mehrere Feuerwehren, Rettungsdienste, 
Polizei und zwei Hubschrauber. Die FF Gaaden 
war mit drei Fahrzeugen und 15 Mitgliedern bis 
etwa 22:30 Uhr im Einsatz. 
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Einsätze 

Internationaler Waldbrandeinsatz  
Im August 2025 waren zwei unserer Mitglieder 
im Rahmen des EU -Prepositioning -Programms in 
Patras (Griechenland) stationiert, um die 
örtlichen Einsatzkräfte bei den schweren 
Waldbränden zu unterstützen. Gleichzeitig war 
ein weiteres Mitglied in Tulln beim Feuerwehr -
Landesführungsstab als Chef des Stabes im 
Einsatz, um von Österreich aus die Koordination 
und Überwachung sicherzustellen. Wir sind stolz 
auf unsere Kameraden, die mit ihrem 
ehrenamtlichen Engagement einen wichtigen 
Beitrag zur internationalen Zusammenarbeit im 
Katastrophenschutz leisteten!  
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Kleinbrand am Wirtschaftshof  
Am 8. November 2025 wurden wir um 08:44 Uhr 
zu einem Kleinbrand am Wirtschaftshof alarmiert. 
Ein unachtsamer Bürger hatte im dortigen 
Grünschnitt – überwiegend bestehend aus 
trockenem Laub – heiße Asche entsorgt, 
wodurch der Haufen in Brand geriet. Dank des 
schnellen Eingreifens eines weiteren Bürgers, der 
umgehend den Feuerwehrnotruf absetzte und 
bereits erste Löschmaßnahmen mit einem 
Gartenschlauch einleitete, konnte eine 
Ausbreitung des Brandes und größerer Schaden 
verhindert werden. Wir führten anschließend 
Nachlöscharbeiten durch und kontrollierten die 
Brandstelle mittels Wärmebildkamera.  

Brand in der Seegrotte Hinterbrühl  
Am 28. Dezember 2025 wurden wir zu einem 
Brand in der Seegrotte Hinterbrühl alarmiert. In 
einem als Werkstatt genutzten Stollen war ein 
Feuer ausgebrochen, erste Löschversuche 
blieben erfolglos. Aufgrund starker 
Rauchentwicklung mussten die Mitarbeiter die 
Grotte verlassen. Mehrere Atemschutztrupps 
nahmen unter schwierigen Bedingungen die 
Brandbekämpfung auf. Nach rund eineinhalb 
Stunden konnte der Brand lokalisiert und 
gelöscht werden. Insgesamt standen rund 110 
Feuerwehrmitglieder von acht Wehren im 
Einsatz, darunter 17 Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaaden.  



Übungen, Schulungen und Fortbildungen 

Übung Waldbrandbekämpfung  
Am 16. April 2025 beschäftigten wir uns im 
Zuge unserer Monatsübung mit der 
Waldbrandbekämpfung. Gruppenkommandant 
OLM Bernhard Stark arbeitete dazu ein Szenario 
aus, in dem es galt, eine Verteidigungslinie 
aufzubauen und ein weiteres Ausbreiten des 
Brandes zu verhindern. Dazu kam neben neuem 
Schlauchmaterial auch unser 10.000 Liter 
fassender Faltwassertank sowie die neue 
Tragkraftspritze „Otter“ des Herstellers 
Rosenbauer zum Einsatz. Zehn Mitglieder waren 
mit vier Fahrzeugen über zwei Stunden lang im 
Einsatz. 

Funkübung  
Bei der am 11. Juni 2025 stattgefundenen 
Monatsübung beschäftigten wir uns mit dem 
Thema „Funk im Feuerwehrdienst “. Dabei 
wurden drei fiktive Einsatzszenarien 
angenommen, bei welchen von den 
Übungsteilnehmern realitätsnahe Funkgespräche 
abgesetzt werden mussten. Diese umfassten 
beispielsweise Lagemeldungen an die 
Einsatzleitung, das Buchstabieren von unklaren 
Namen, aber auch spontane Ereignisse, welche 
für den Einsatzverlauf von Bedeutung sind. Im 
Sinne von „Learning by Doing “ konnten speziell 
neuere Feuerwehrmitglieder die dafür 
notwendige Routine entwickeln.  

Übung Arbeiten mit Motorsägen  
Da die Freiwilligen Feuerwehr des Öfteren zu 
Einsätzen gerufen werden, bei welchen 
Verkehrswege von Bäumen freigemacht werden 
müssen und dies eine nicht ungefährliche 
Tätigkeit darstellt, beübten wir am 21. Mai 2025 
am Anninger den richtigen Umgang mit 
Motorsägen. Ein Feuerwehrkamerad sowie 
Berufsförster erklärte dabei den Teilnehmern die 
Funktionsweise und die korrekten 
Arbeitsmöglichkeiten, bevor unter Anleitung 
zwei Bäume gefällt und zerkleinert werden 
konnten. 
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Übungen, Schulungen und Fortbildungen 

Übung Menschenrettung aus KFZ  
Am 16. Juli 2025 , nur einen Tag nach dem 
schweren Verkehrsunfall in Sittendorf, stand das 
Thema „Menschenrettung aus KFZ “ auf unserem 
Übungsplan. Dabei wurde ein PKW -Überschlag 
mit zwei eingeklemmten Personen simuliert, 
welcher von der Übungsmannschaft 
einsatzmäßig abgearbeitet werden musste. Nach 
der Ersterkundung galt es, die Personen unter 
Vornahme des hydraulischen Rettungsgerätes 
möglichst schonend aus dem deformierten 
Wrack zu befreien. Nach erreichtem Übungsziel 
wurden wichtige Schlüsselmomente in einer 
Nachbesprechung erörtert, bevor der PKW 
abtransportiert wurde.  

Abschluss der Grundausbildung  
Im April und September 2025 fand im 
Feuerwehrhaus Vösendorf das Abschlussmodul 
der Feuerwehrgrundausbildung statt. Voraus -
setzung für die Teilnahme an diesem Prüfungstag 
ist die erfolgreiche Absolvierung der 
Ausbildungsmodule in der eigenen Feuerwehr. 
Diese umfasst insgesamt 20 Themenbereiche 
und vermittelt den Anwärtern die Grundlagen 
des Dienst - und Einsatzbetriebs. Im Rahmen des 
Abschlussmoduls mussten die Teilnehmer ihr 
Wissen sowohl in einer schriftlichen Prüfung als 
auch im praktischen Stationsbetrieb unter Beweis 
stellen. Unsere Kamerad Markus Graser bestand 
mit Bravour. 

Übung Schlauchmanagement  
Am 17. September 2025 beschäftigten wir uns 
im Zuge unserer Monatsübung mit den Themen 
Grundlagen des Löschangriffs sowie 
Schlauchmanagement. Gruppenkommandant 
OLM Bernhard Stark zeigte sich für die Übung 
verantwortlich und schulte die Mannschaft darin, 
wie Angriffsleitungen sowohl taktisch sinnvoll als 
auch rasch und sauber errichtet werden können, 
was sich im weiteren Verlauf eines Einsatzes 
arbeitserleichternd auswirken kann. Die 
Übungsteilnehmer hatten die Möglichkeit das 
Erlernte in drei praktischen Löschangriffen 
umzusetzen. 13 Mitglieder waren mit zwei 
Fahrzeugen zwei Stunden lang beschäftigt.  
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 Veranstaltungen und Tätigkeiten 

Faschingsumzug  
Am 1. März 2025 fand wieder der traditionelle 
Faschingsumzug in Gaaden statt und lockte 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus der 
Gemeinde und der Umgebung an.  Gemeinsam 
mit der Polizei sicherten wir die Veranstaltung ab 
und sperrten mehrere Straßenzufahrten, um 
einen reibungslosen und sicheren Ablauf für alle 
Beteiligten zu gewährleisten. Die Endstation des 
Umzuges befand sich beim Feuerwehrhaus, wo 
sich im Anschluss viele Faschingsgäste 
einfanden. Bei guter Unterhaltung, Musik und 
ausgelassener Stimmung wurde dort noch bis in 
die Abendstunden gemeinsam gefeiert.  

Ehrungen bei Bezirksfeuerwehrtag  
Am 29. März 2025 fand in Gießhübl der 153. 
Bezirksfeuerwehrtag statt. Neben zahlreichen 
Ansprachen und einer Videopräsentation über 
die Einsätze und Tätigkeiten der Freiwilligen 
Feuerwehren, wurden ebenso Ehrungen an 
verdiente Kameraden für ihren langjährigen 
Feuerwehrdienst überreicht: EOLM Werner 
Stembier – Ehrenzeichen der NÖ Landes -
regierung für 40 Jahre Feuerwehrdienst und LM 
Johann Sietweis – Ehrenzeichen der NÖ 
Landesregierung für 40 Jahre Feuerwehrdienst. 
Das Kommando übernahm stellvertretend für die 
gesamte Mannschaft eine Dankesurkunde für 
den Hochwassereinsatz im Jahr 2024.  

Maibaumaufstellen  
Traditionell zum 1. Mai besuchten wir auch im 
Jahr 2025 wieder die Florianimesse zum 
Gedenken unseres Schutzpatrons in der 
Pfarrkirche Gaaden. Anschließend stellten wir 
unter der Leitung von Kommandantin OBI Ing. 
Denise Leitgeb mit vereinten Kräften den 
Maibaum am Kirchenplatz auf. Musikalisch 
begleitet wurde die Veranstaltung von der 
Gaadner Blasmusik, für die Verköstigung zeigte 
sich heuer der Arbeiter Samariterbund Gaaden 
verantwortlich. 
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 Veranstaltungen und Tätigkeiten 

Kinderferienspiel  
Am 18. Juli 2025 fand das Kinderferienspiel 
wetterbedingt im Feuerwehrhaus statt. Die 
Freiwillige Feuerwehr, der Arbeiter -Samariter-
Bund Gaaden und die Polizei Brunn am Gebirge 
boten den Kindern einen spannenden 
Nachmittag. An verschiedenen Stationen 
konnten sie Geschicklichkeit und Wissen testen, 
mit der Kübelspritze „löschen “, die 
Polizeiausrüstung ausprobieren oder Verbände 
anlegen. Nach einer gemeinsamen Stärkung gab 
es kleine Geschenke und Urkunden. Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Einsatzorganisationen für diesen gelungenen 
Tag! 

Feuerwehr -Heuriger  
Von 29. bis 31. Mai 2025 fand das Feuerwehrfest 
in Gaaden statt. Den Auftakt machte die Gaadner 
Blasmusik beim Frühschoppen, abends sorgten 
„Voices and Music “, „FM Wienerwald“ und „Prime 
Time“ für ausgelassene Stimmung. Die 
Feuerwehr verwöhnte Gäste mit Schmankerln 
wie Grillhendl, Krautfleckerl und Mehlspeisen. 
Kinder tobten in der Hüpfburg, Erwachsene 
genossen Weine und Longdrinks in der 
Florianibar. Bei der Tombola gab es tolle 
Sachpreise, Hauptpreis war ein 1.000 Euro –
Einkaufsgutschein. Ein Dank an alle Besucher, 
Sponsoren und Helfer – wir freuen uns auf 2026! 

Auszeichnungen für Hochwasser  
Im Zuge unserer monatlichen Dienst -
besprechung am 3. September 2025 erhielten 
25 Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Gaaden für ihren 
örtlichen und überörtlichen Einsatz beim 
Hochwasser im Jahr 2024 die Katastrophen -
einsatzmedaille des NÖ Landesfeuerwehr -
verbandes von Abschnittsfeuerwehr -
kommandant BR Kurt Raitmar überreicht. Wir 
gratulieren den Ausgezeichneten recht herzlich 
und bedanken uns für ihren selbstlosen Einsatz!  
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 Veranstaltungen und Tätigkeiten 
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11. Jänner 2025 | Jahreshauptversammlung  19. April 2025 | Osterfeuer  

19. Juni 2025 | Fronleichnamsumzug  6. September 2025 | Ehrungen beim Dorffest  

8. November 2025 | Feuerwehrausflug  7. Dezember 2025 | Punschstand  



Jederzeit   einsatzbereit – doch wie viel 
ehrenamtliches Engagement ist dafür 
notwendig? Und warum entscheidet man sich 
eigentlich für den Dienst als Feuerwehrmitglied? 
Wir haben nachgefragt:  
 
Name:  Markus Graser 
Alter:   43 Jahre 
Beruf:  Personalverantwortlicher  
Funktion:  Eingeteiltes Feuerwehrmitglied  
Beitritt:  Oktober 2024 
 
 

Was hat dich damals bewegt, der Freiwilligen 
Feuerwehr beizutreten?  
Nach meinem Umzug nach Gaaden im 
September 2023 gab es ein Jahr später das große 
Hochwasserereignis in Österreich. Dank 
zahlreicher Sandsäcke der Feuerwehr blieb mein 
Keller trocken. Ich habe noch am selben Tag - 
nach Sicherung meines Zuhauses - als Zivilist 
mitgeholfen, Sandsäcke zu füllen, nachdem klar 
war, dass jede helfende Hand gut gebraucht 
werden konnte. Durch diesen Einsatz habe ich 
gesehen, wie wichtig Hilfe und Unterstützung in 
solchen Situationen ist und beschlossen, der 
Freiwilligen Feuerwehr Gaaden langfristig als 
aktives Mitglied beizutreten.  
 
Was hast du erreicht? Worauf bist du stolz?  
Nach erfolgreichem Abschluss der 
Grundausbildung habe ich direkt im Anschluss 
zusätzlich die Ausbildung als Atemschutz -
geräteträger absolviert. Neben einem fordernden 
Vollzeitjob und begleitenden beruflichen 
Ausbildungen war das eine fordernde Zeit. Dass 
ich bereits nach so kurzer Zeit zu meinem ersten 
Atemschutzeinsatz in der Seegrotte Hinterbrühl - 
quasi als Rookie - kam, war auch für mich 
überraschend. Das gut koordinierte und 
disziplinierte Vorgehen sowie die vorbildliche 
Zusammenarbeit der verschiedenen 
Feuerwehren vor Ort war beeindruckend und ich 
bin stolz, ein Teil davon zu sein.  
 
Was sind besondere Herausforderungen?  
Die zeitliche Komponente. Das Ehrenamt bei der 
Feuerwehr mit Job, Ausbildungen und Zeit für 
Freunde und Familie zu vereinbaren, ist definitiv 
eine Herausforderung.  

Ein Blick hinter die Kulissen... 

Wie viel Zeit investierst du durchschnittlich in 
den Feuerwehrdienst?  
Sehr unterschiedlich - je nach zeitlicher 
Möglichkeit versuche ich regelmäßig an 
Übungen, Ausbildungen und Gemeinschafts -
aktivitäten teilzunehmen. Im Schnitt sind es 
vermutlich zehn bis 15 Stunden pro Monat.  
 
Wie lässt sich dein Engagement bei der 
Feuerwehr mit deinem Beruf vereinbaren?  
Durch meinen Job als HR - und Kommunikations -
verantwortlicher bei Schlumberger bin ich häufig 
im Büro in Wien tätig. Daher sind kurzfristige 
Einsätze unter der Woche nur selten möglich.  
 
Welche "Feuerwehr -Ziele" hast du für die 
Zukunft geplant?  
Aktuell liegt der Fokus auf den praktischen 
Übungen bei unserer Feuerwehr, um 
vorhandenes Wissen zu festigen. Mittelfristig 
möchte ich die Ausbildung zum Truppführer 
sowie die Heißausbildung als Anschluss an den 
Atemschutzkurs absolvieren.  
 
Deine Gedanken zur Mitgliedschaft bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in einem Satz?  
Ein bunter Haufen hilfsbereiter, ambitionierter 
und geselliger Menschen, die Kameradschaft 
leben und ihre eigene Freizeit in den Dienst der 
guten Sache stellen - absolut keine 
Selbstverständlichkeit mehr in Zeiten wie diesen!  
 
DANKE Markus und allen anderen Kamerad -
innen und Kameraden für ihren Einsatz!  
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Kommando:  
 

OBI Ing. LEITGEB Denise  
      Feuerwehrkommandantin  
 

BI  STARK Bernhard  
      Feuerwehrkommandant -Stellvertreter 
      Ausbilder in der Feuerwehr  
      Sachbearbeiter Atemschutz Stellvertreter  
 

V  DI LENA Elisabeth, Msc  
      Leiterin des Verwaltungsdienstes  
 
 

Chargen:  
 

FT  DI (FH) ERBEN Nikolaus  
      Stellvertreter der Leiterin des Verwaltungsdienstes  
 

EBI HLOUSEK Alexander  
  Zugskommandant  
 Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit  
 

OLM  HABLECKER Jürgen  
      Gruppenkommandant  
 

LM  GUTMANN Sven 
      Gruppenkommandant  
      Zeugmeister Stellvertreter  
 

BM  LAUTERMÜLLER Michael  
      Fahrmeister 
 

SB  HERRMANN Sebastian  
      Zeugmeister  
 

SB  DI LENA Johannes  
      Sachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst  
 

SB  KOVAR Alexander  
      Sachbearbeiter Nachrichtendienst  
 

SB  SCHWINGHAMMER Daniel  
      Sachbearbeiter Atemschutz  
 Sachbearbeiter Elektronische Datenverarbeitung  
 
 

Neuzugänge:  
Leider konnten wir im vergangenen Jahr keine 
Neuzugänge verzeichnen. Verstärken Sie unsere 
Mannschaft und melden Sie sich gerne bei uns 
für weitere Informationen zum Feuerwehrdienst!  

 
 

In Gedenken:  
Wir gedenken unseren im Jahr 2025 
verstorbenen Kameraden LM Wilhelm Pils und 
LM Niels Ellermeier. 

Mitgliederstand Jänner 2026 

Eingeteilte Mitglieder:  
 

LM BRENN Christian 
EV FLEIS Günter  
LM FUCHS Gabriele  
FM Mag. (FH) GRASER Markus 
LM Ing. JAKUBOWICS Martin  
LM  KALTENECKER Sabine  
EABI KALTENECKER Thomas  
OFM LEITGEB Kurt 
LM LICHTEBLAU Achim  
FKUR LUDWIG Pater Walter 
FM MARKSZ Ricardo  
LM MATZENAUER Fritz  
FM MOSER Katharina 
EOBI MUCK Erich 
EHBM NIEDERMAYER Michael 
HFM POETSCH Nadine  
FM RAFETSEDER Yvonne  
FM REITER Johannes  
OFM REPOTOTSCHNIG Tobias  
EBM STEMBIER Werner 
EOLM STEMBIER Wolfgang  
LM STRITZL Herbert  
LM WEINBÖRMAIR Lucas 
LM WEINBÖRMAIR Thomas 
OFM Ing. WIRNSBERGER Manuel 
 
 

Reservemannschaft:  
 

LM FLUCH Rudolf  
EHLM FÜRST Herbert 
LM GRABNER Heinz  
LM GRANDL Hubert  
EOBM JAKUBOWICS Otto  
EOBI KÜHN Ferdinand  
LM KUTTERER Friedrich  
LM RAFFETSEDER Johann  
EHBI RANKL Adolf  
EV RANKL Walter 
LM REH Leopold  
FT DI SCHEIBLBRANDNER Ulrich  
EOBM  SCHRAMM Rainer 
LM SIETWEIS Johann  
EHLM TROMAYER Helmut  
 
 

Ehrenmitglieder:  
 

DI RANKL Bernhard  
wHR DI ZELLER Manfred  
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Impressum 
 

NOTRUF 122 ist eine einmal jährlich erscheinende 
Informationszeitschrift über die Tätigkeiten  

der Freiwilligen Feuerwehr Gaaden.  
 

Für den Inhalt verantwortlich:  
Kommandantin OBI Ing. Denise Leitgeb  

 
Redaktion und Gestaltung:  

EBI Alexander Hlousek, Sachgebiet Öffentlichkeitsarbeit  
 

Fotos:  
Freiwillige Feuerwehr Gaaden  

 
Freiwillige Feuerwehr Gaaden, Hauptstraße 4, A -2531 Gaaden 

Telefon und Fax: +43 2237 7222 | Notruf: 122 bzw. 112 
E-Mail: office@ff-gaaden.at | Website: www.ff-gaaden.at  

Tätigkeitsstatistik 2025 
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Terminvorschau 

Im Jahr 2025 rückten wir insgesamt zu 28 
Einsätzen  aus - diese teilen sich in 15 technische 
Einsätze, fünf Brandeinsätze, zwei Brandsicher -
heitswachen, vier Brandmelderauslösungen und 
zwei Schadstoffeinsätze auf. Hierfür wurden 
gesamt 330 ehrenamtliche Einsatzstunden 
durch zusammengerechnet 176 Feuerwehr -
mitglieder aufgewendet.  
 
Weiters wurden 13 interne Übungen 
abgehalten, bei welchen 267 Stunden durch 128 
Mitglieder investiert wurden. Zusätzlich war die 
Freiwillige Feuerwehr Gaaden bei weiteren 31 
Aktivitäten , wie Veranstaltungen im Ort aktiv, 
bei welchen 767 Stunden aufgewendet wurden.  
 
Gesamt wurden durch unsere Mitglieder im 
vergangenen Jahr also 1.364 kostenlose und 
ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet, 
welche laut aktuellem Tarifsatz einem Wert 
von  46.921,60 Euro entsprechen würden.  
 
Statistisch nicht erfasst ist eine Unmenge 
weiterer ehrenamtlich geleistete Stunden unserer 
Kameradinnen und Kameraden (schätzungsweise 
zusätzlich noch etwa doppelt so viele) zum 
Zwecke der Aufrechterhaltung des Dienst - und 
Einsatzbetriebes, wofür seitens des Kommandos 
größter Dank ausgesprochen wird!  

Wir freuen uns, Sie beim Faschingsumzug  am  
14. Februar 2026 ab 14:00 Uhr sowie zu einem 
abschließenden Umtrunk bei der Endstation im 
Feuerwehrhaus zu begrüßen.  
 
Am 1. Mai 2026 stellen wir wie gewohnt etwa ab 
11:00 Uhr den Maibaum  am Kirchenplatz auf.  
 
Unser diesjähriger Feuerwehr -Heuriger findet 
von Donnerstag, den 14. Mai bis Samstag, den  
16. Mai 2026 im Feuerwehrhaus statt – wir freuen 
uns auf Ihren geschätzten Besuch!  
 
Aktuelle Termine sowie viele weitere 
Informationen finden Sie auf www.ff-gaaden.at ! 



Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit.  
Ehrenamtlich seit 155 Jahren.  

www.ff- gaaden.at  


